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Der verst. Simon Borger hinterläßt
' Vermögen das eine halbe

Million übersteigt.

Die Vmvaltc'r dos Nachlasst'ö des

vcrst. Sittion Bocgcr Istittcrlegteit letz-

ten Sainstag in der Probate Court
das Inventar und die Abschätzung

des von dein Verstorbenen hinterlas
scnen beträchtlichen Vermögens. Die

Inventar Aufnahme wurde durch

A. B. Walker, Henry Langenberg

und E. A. Meyer, die für diesen

Zweck vom Nachlaszaericht ernannt
worden waren ausgeführt und zeigt

einen Verinögensbestand von $504,
020.G7, wovon auf Grund-cigent'mli- n

in Gasconade County

und Napoleon. Lafayettc Coimty

entfällt, und der Nest von $539,820.-6- 7

aus Vonds, Aktien und anderen
Werthvapieren besteht, wie folgt:

Schuldscheine $39,731.27; Berns

poZitcn $23.021.00; Aktien $319,.
119.07, Bonds $5S,3SS.27; tt. S.
Vonds $33,0.18.89; tt. S. Gert, of

Jndebtedness $25,700.05 ansländi-sch- e

Bonds $5.035.00, Baargeld usw.

$1.5l!1.52.
Unter den Bestimmungen des

Testamentes kommt das Vermögen,

nach Abzug eines an den Stiefsohn

H. W. Peters von St. Louis auszu
zahlenden Legates von $5500, unter
die drei Kinder des Verstorbenen,

Louis Boeger von St. Louis, Frau
Ricka Blanke von Garden City, Kan

sas. und Iran Ernst Engelbrecht von

Vay, zur gleichmäßigen Vcrthcilung.

pczialwahl am 2. Angnst.

Ueber vier fragen wird abgestimmt.

Vier Vorschläge Werden den

Stimmgebern im Staate bei der

Sonderwahl, die am 2. August statt-

findet, zur Entscheidung vorgelegt

Iverdcn. Diese Vorschläge sind:
1. Soll eine Konvention cinberu

seit werden, um die Staatsverfassnng
zn revidieren?

2. Sollen Frauen berechtigt sein,

dieselben Staatsämtcr bekleiden zu

dürfen wie Männer?
3. Sollen die Zinsen für die Road-- 1
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trage von Aiitomomilsteucrn bezahlt
werden ?

4. Soll die Ttaatslcgislatur be

rechtigt werden. Bonds zum Betrage
von $15,000,000 für die Auszahlung
eines Bonns an alle ehemaligen

Soldaten und Matrosen, die wäh-

rend deö Krieges im Dienste standen,
nszugeben ?

Die Weizcnernte in Gasconade
b'onnty eine sehr

geringe.

Wie aus folgenden Trcschergebnis-sc- n

in verschiedenen Theilen unseres
Eonnty's zu ersehen ist, kommt der

Ertrag der diesjährigen Weizcnernte
kauin einer halben Ernte gleich: Geo.

Buehrer, Rosebud, 237 Bushel von

40 Acker: Henry Wehmcyer, Rosebud,
219 Bushel von 22 Acker: August

Jdcl. Rosebud. 440 Bushel von 37

Acker; Vincent Maha. Rosebud, 148

Äusl,el Weizen und 237 Bushel Ha.

fer: Herm. Nocthemeycr. Charlotte.
220 Bnshcl Weizen von 40 Acker:

Aug. Heidbrink, Charlotte, 229 2)u-shc- l:

Fritz Gicdinghagen, Mt. Ster-

ling, 12 Bushel zum Acker; Henry

Nccsc, Third Creek. 10 SBufhcl zum
Acker; Wm. Laubcrt. Third Creek.

10 Bushel zum Acker; Ferd. Peters.
Gasconade 2200 Vufliel von 200

Acker; Dan Laboube. 300 Bushel.
von 60 Acker; John Haid, Hermann.
260 Buflicl von 15 Acker; Julius
Hoffmann. Peacc Valley, 241 Buflicl
von 24 Acker.

-- Abonnirt auf das Volksblatt.

Fran Anna Docrflinger gestorben.

War länger als ein halbes Jahrhnn
drrt in ttaöconadc Conntt)

wohnhaft.

Frau Anna Maria Docrflinger,

Wittwe des vcrst. Jacob Docrflinger,

ist um letzten 'Samstag in der Woh-nuu- g

ihrer Tochter. Frau Anna
Scheideggcr, nahe Swiss, im Alter
von 78 Jahren, 2 Monaten und 24

Tagen gestorben.
Die Dahingeschiedene, geb. Schnei,

der, war ans der Schlveiz gebürtig

und kam im Jahre 1803 nach Amen
ka, wo sie sich drei Jahre später nahe
Swiss mit Fritz Zcssingcr verhei

rathete, welcher Ehe sechs Kinder, ent-

sprossen. Nach dem Tode ihres Gat
ten trat sie im Jahre 1870 mit Ja
cob Doerflinger in den Eliestand,

welcher ihr ebenfalls im Tode vor

ausging, sowie drei stirer Kinder. !

Seit den vergangenen 24 Jähren
wohnte sie bei ibrer Tochter. Frau
Anna Schcidcgger nabe Swiss. Sie
hinterläßt ihren Solm. Louis Zes'
singer und ihre beiden Tochter Frau
Emma Augustin und Fron Anna
Schridegger. von, Swiss, sowie fünf
(Hikelkinder. '

Die Beerdigung fand am letzten

Montag Nachmittag auf dem Kirch-

hofe der Presbyterianer Gemeinde
bei Swiss statt, bei welcher Pastor
Gco. Ä9idmayer aintirtc.

Die grofze Hibe verursacht Ernte
Verluste.

Die grosze Hitze hat mancherorts
das Getreide schwer beschädigt. Das
Wetteramt in Washington teilt nnt,

das; der Schaden am größten in den

Staaten Chic, Indianer und JCli-noi- s

ist, während auch in North nnd

South Dakota, sonne in Mimiisota
und Wisconsin viel Schaden angc

richtet wurde. Ans dem Nordwesteu

von Kanada wird berichtet, das; viel

Rost im Weizen sei. Die uiigünstt
gen hatten

zur Folge, das; der Weizen für spä-

tere Monate im Preise stieg. Der
jüngste Bericht des Ackerban - Dc
partements zeigt, dasz die Weizen

ernte um 21,000,000 Bushel gerin.

ger wird als mem sie vor einem Mo-na- t

schätzte. Der Zufuhr ivar letzte

Woche etwas gröfzer: es ist anznneh.
inen, dasz der ständig fallende Preis
viele Farmer veranlaßte, alten Wei-

zen zn verkaufen, um dem neuen

Weizen zuvorzukommen. Die Far
incr von Kansas und Oklahoma wur
den von ihrcn Vcrbändcn ersucht,

den Weizen nicht gleich von der Ma
schine zu verkaufen, weil dies viel

dazu beitragen würde, den Weizen-prei- s

noch weiter

Unsere Wälder.

Nach dein Zcnsilsbericht gab es in
1020 U18,306 Farmcn in den Wer.

Staaten, gegen .361,502 in 1010
eine Zunahme von 86,861.

In 1020 umsabtcn die Farmen
insgesamt 955,676,515 Ackcr. gc
gcn 878,798,325 in 1910 .cinc Zu-nahm- c

von 76,878.220 Ackcr. Von
dem Farmland waren in 1920 506..
982.301 Acker unter Kultur, gegen
478.151,750 Ackcr in 1910. cinc

Znnalnnc von 28.530,551 Ackcr.

In 1920 befanden sich auf den
Farmen 168.615.122 Ackcr Wald,
gegen 190.865,553 in 1910, eine

Abnahme von 22,250,131 Acker!

Nach Prozenten berechnet, nahm die

Zahl dcr Farmcn um 1.4, die Flache
des Ackerlandes um 8.7 und die
Fläche des verbesserten Landes um
6.0 Prozent zu, dcr Waldbestand
nahm aber um 11.7 (beinahe 12)

Prozent ab.

UUUOU

Pountti (5onrt ernennt Wahlrichtcr

fiir die Spczialwahl.

In ihrer letzten Freitag abgehal

tcncn Ertra.Titznng wurden durch die

County Court folgende Bürger als
Wahlrichter ernannt um bei der am
2. August stattfindenden SpezialWahl

zu dienen:
Little Berger: Geo. Neumann and

Geo. Mueller.

Gacbler: Fred Feil and Arthur
Bruens.

Gasi-onadc- : P. R. Seidner and Geo.

Birk.
Morrison: Louis Boepcr nnd Joe

Aupustine.
Richland: C. K. Meyer and Howard

Workman.
Oldenburg: F. C. Mochel and L. H.

Teckemcier.
Bay: Chas. Blinne and Frank I'oM-man- n.

Mt. Sterling: Wm. Brink and Geo.

Schneider.
Mud Creek: Louis Schollmeyer and

Bon Krueger.
Boeus No. 1: J. J. Boesch and Aug.

Jacobs.
Boeus No. 2: Robt. A. Deppe and

A. F. W. Niewald.
Rosebud: Frank Ruegge and Jas.

M. Boston.

Owensville: Theo. Tappmeyer and
Anton Mertle.

Third Creek: Chas. Neepe and Aug.

Kühne.

Bland: W. F. Strehlrnann and Lee

Smith.
Canaan: I). S. Branson and Frank

Jett.
Red Bird: Herrn. Roskowski and C.

C. Sewell.
Tayloc School: Hy. A. Kramme and

John Ferris.

Nach dem JrreN'Asyl gebracht.

Dr. Chas, Bunge, von Bland,
brachte letzten Freitag Kizzie Emma

Bradford, 25 Jahre alt, und eine

Tochter des fünf Meilen südlich von

Bland wohnenden Geo. Bradford,
vor die County Court um aus ihren

Geisteszustand geprüft zu werden.
Die Unglückliche wurde als geistes

krank befunden und auf Anordnung

der Connty Court durch Sheriff
Wunderlich nach dein JrrnvAst.il in

Fnlton. Mo., gebracht.

Gov. Hyde ernennt I. C. Dannser

zum Snrveyor fiir ttasconade
(sonnty.

Durch Gov. Hyde wurde unser bc

kannter Mitbürger. I. C. Danuser

zum Survcyor für Gasconade Coun-t- y

ernannt, an Stelle von W. Brown
dcr bei dcr letzten Wahl zu dein

Amte erwählt worden war, jedoch

sich weigerte dasselbe anzutreten.
Herr Danuser hat das Amt bereits
angetreten nachdem die County Cotirt
feinen Bond im Betrage von ZI 000
mit folgenden Bürgen gutgeheißen

hat: W. H. .och. Chas. Graös,
Paul Gacbler. A. B. Walkcr und
Armin Eberlin.

Negiernng hat Unterhandlungen mit

Tentschland fiir Wiederaufnahme
der

begonnen.

Washington. 19. Juli. Im Weiszen

Sause verlautete heute Nachmittag,

daß die Regierung Unterhandlungen

für die diploma
tifcher Beziehungen zu Deutschland
begonnen habe. Ellis Loring Drcscl,
dcr amerikanische Kommissär in Ber
lin. hat informelle Besprechungen
mit dem deutschen Auswärtigen Am
te über formelle Unterhandlungen

betreffs FricdenSvcrkchrS.

Colorado hat seine Schrecken: Hcu

schrecken eine Armee 15 Meilen

Front und 20 Meilen tief. .
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Jahrgang Hermann, Freitag, Nummer

Witteri!iigc-ve:'l'ältnisk- '

herunterzudrücken.

Friedcnsbezichttngrn

Wicdcranknüpfung

Allgemeine Eonnth Neuigkeiten.

Loniö F. 'Nick hat die Farm seine.
Baters Frank tild nabe Frede
ricksburg gemiethet.

Ajw 6. August findet bei Bein da?
jährliche Picnic der donigen M. W.

A. Loge statt.

Die evangelische Gcmeinde von

Stonn Hill ivird am nächsten Don-

nerstag den 2s. Juli ein Picnic

Die evangl. St. Johannis - Ge
meinde ihm Swiss wird unter den

Auspizien d Fraueuverrins und
der Sonntagsckule, am 3. August ibr
jährliches Picnic feiern, für welches
jetzt schon umfassenden Vorbereitun-

gen getrosien werden. Die Owens,
ville Band wird die Musik liefern.
Eine Parade der Tonntagschul 5t in-de- r

wird um 10 Hur vorm. stattfin-

den.' Moiinite Jeder und freue sich

mit den Fröhlichen.
Die Berger M, C. Soiintagschnle

wird ihr Picnic am üiltivoch. den

27. Juli aus dem Nasenplatze vor der
2!. E. Kirche abbalten. Ein splendi

tes Supper ivird zu 35 iind 25 Cts.
servirt werden.

Die kathl. St. Josephe Gemeinde

voit Little Berger wird ant Sonntag
Nachmittag und Abend, den 31. Juli
ihr jährliche. Picnic abhalten. Von
5 bis 8 Uhr ivird ein süperbes Sup
Per servirt werden. Jedermann ist

herzlichst eingeladen.

Pastor C. M. Cllis wird nächsten

Sonntag Nachmittag in dcr Ütt. C.
Kirche zu Mt. Sterling Gottesdienst

abhalte.
Der frühere Coniitn Vermesser

j Rnssel Maupin wurde in der lebten

Freitag abgehaltenen Sitzung der
County Court aufgefordert, alle Pa-

piere, Schriften und. Urkunden des

Survmor Amtes au den Circuit

Clerk von Gasconade County abzu.

liefern.

Verliandlnngcn der Tpezialsitinng

drr Missonrirr cgivlntur.

Wenn der Senat die -teu- erreduk-tiousvorschläge

des Gouverneur-gutlieis'.t- .

die am Donnerstag im

Haiise iiiit 71 gegen 29 Stimmen
angenommen wurden, werden die

Staatseinnahmen bedeutend verkürzt
morden und zwar allein um über eine

Million Dollars von der ttorpora

tious . Freibriefsteuer.

Im Hause wurde eine Anti Lunch

und AusruhrBorlage eingereicht.

Sie stempelt Lynchen zum Mord und

bezeichnet das Zusammenrotten von

fünf oder mehr Personen zu gemalt

thätigen Zwecken als Aufruhr. Theil

nähme an einem Aufruhr kann mit

$100 bis $1000 oder Gefängnis? von

30 Tagen bis ein Jahr oder mit bei-

den bestraft werden.

Der Senat nahm (W einer Woche

eilte Vorlage an, ach der die Staats
steuer für je $100 Zteuerwerth von

10c auf 8c herabgesetzt wird, im

hat man aber sich in dieser

Sache noch nicht geeinigt. Man neigt

sich der Ansicht zu es 6c zu machen

und die Einkommensteuer nicht zu re

duziereu. Das wäre sür den durch

schnittlicheil Steuerzahler auch viel

besser.

Repräsentant Elmer's Vorlage fiir

eine Neueinthciluug des Staates in

Krcisgerichtsdistrikte und Hcrabsctz,

nng dcr Zahl derselben von 38 ans

31 wurde vont Hanse angenommen.

Die Vorlage bestimmt indessen .dak

sämmtliche sich im Amt befindende

Richter auch bis zum Ende ihres Ter-

mines im Amt verbleiben sollen. Für
die Annahme dcr Vorlage stimmten

93. dagegen 32 Repräsentanten.

Das Hauö nahm cinc Vorlage an,

nach der die Staatskapitol Steuer
von 2 auf I.Cent herabgesetzt werden

(Fortsetzung auf Seite 8.)

Nachrichten ans angrenzenden Conn.
tics, an? unserem Staat nnd

anderen Staaten.

Cubaner erfinden neue?' Getränt'!
Die Cubaner sind dankbar. Wir ha
be sie von den Spaniern befreit:
jetzt werden sie uns von Volstead be-

freien, ie sollen nämlich ein Ge
tränk ersuildeii haben, das weder Al
cobol noch narkotische Gifte enthält,
von dem trotzdem ein Paar Tropfe
genügen, um die bekannte feucht,

fröhliche Stimmung zu erzeugen,
während ein Teelöffel voll eine
Mordc-i'iinfc- erzeugt. Cc-- liegen fei-

ne gesetzlichen Besinn im, iigeu vor,

welche die Cinfuhr diese-:- - an-- reinem
',ucker gemachten Stoffes verbieten

können.'

Gerade elie der Sarg iii'o Grab
hinahgelassen werden sollte, nachdem

er zwei 5age vorher ..gestorben."
sprang der 10 alue alte Neger
Pompe Waihiugton. von Coweta.
eilet., plöulich aus demseloe. Die
Leidtragenden, welche nach allen
Riclitniige anseinanderstoben. erhol-

ten sich erst nach einiger Zeit von ih

tem Schrecken. Washington, ivelcher

Visioiieu gehabt habe will, ist voll
ständig wiederhergestellt.

Das Ende der die Hühner be-

lästigende ,.Mites" soll da sei und

der ivertlose Bananastengel ihren Tod

verursache. Diese Stengel werden
in die Hühnerställe getan, die Mi- -

tes" setzen sich an denselben fest an
statt den Hülmeru und können dann
leicht unschädlich gemacht werden.
Geflügelzüchter behaupten, das; Ba

iiaimstengel die besten Mites" Ver-

tilger sind, welche es gibt.

Die nach dem Selbstmorde ihres
.(tassiererö L. B. Bell vor zwei Mo-

naten vom staatlichen 7stmzdirektor
geschlossene Bank zu Wayueville.

Pulaski County, ist reorganisiert

und inieder eröf'uet worden.

Räuber ipiengten do-:- - Sicherheits
geinülbe der Faruiefö' Bank zu Pas
iaic. iviiiden aber oert lieben, elie sie

Beute machen t'ouiiteii.

Die Southwest Melou Growerö'

Ass'u. bat elf neue ofaloerbände in
verschiedene Coutie: organisiert

und beträgt die Gesamtfläche der von

Verbandmitgliedern mit Melone

bebaute Läudereieu .000 Acker.

Infolge der groszen Weizenernte
im Audrnin County herrscht Mangel
an Bahnfrachtivaggons zum Ab.

transport. Die C. & A. Bahn er
wartet, dasz ein Teil der vom Central
Mississippi Distrikt nach den ttausas
Getreidezentren abgeschobenen 10,.

000 Getreidecars nach dem Missou-rie- r

Distrikt zurückgebracht wird.

Der Weizenertrag im Audrain Coun-

ty belauft sich auf durchschnittlich 16

Bushel per Acker.

Ciue Ehescheidung, welche der Frau
Julia C. Welday von St. Clair im

Kreisgericht von Frankliu County

gewährt wurde, ist vom Appellation?-gericht-

zu St. Louis wiederrufen

morden. Cs ivar dies die siebente

Ehescheidung, die der Frau Welday

geivährt wurde.

James H. Seward von St. Louis

wurde im Kreisgricht von Hillsboro
der Ermordung von Auderw Deck

von Herclllaneuin schnldig befunden
tiitd von den Geschworenen zum Tode

verurteilt. Fünf andere werden spä

ter unter derselben Anklage zur
Rechenschaft gezogen werden, nämlich
Eugene Haycs von St. Louis, sein

Bruder William und deren Vater

Erncst, und Jesse und Otto Thomas,
die alle von Herculanenm stammen.
Es wurde während der Vorhand
lung ztttage gebracht, dah Deck dcr

Bundcöbchörde in dcr Verfolgung
dcr Ucbcrtrcter dcs Volstead.Gcsctzcs

behilflich war, und daß diese seine

?ttinpfcr Cinderrlla nnd Bärge it
grofzrn Verlust fnr die Be

sitzcr verkauft.

Tie laoconade River Farmers
Packet Co.. welche vor enva zwei

Jahren gegründet wurde, um ein

Boot Geschäft auf dem Gasconade
Flusz zil betreiben, beabsichtigt sich

auszulösen, da sich der Frachttrans.
Port eins diesem Flusse nicht lohnte,

und die Betriebskosten gröber waren
als die Einnahmen. Die Gesellschaft

hat ihr kleines Dampfboot Cinderel
ebft Bärge an Hugo Blaske und

X Da, von St. Charles sür $3500
verlauft. Die Packet Company war
mit einem Capital von $10.000 ge

gründet worden, welches Capital bei

abe gänzlich durch den Bau des

Bootes und der Bärge verschlungen

wiirden. Die Aktien Inhaber sind

in der Mehrzahl Farmer die i der

Nabe des Gasconade Flusses woh.
en. lie neue Eigenthümer de--

Dampfbootes werden dasselbe für
den lrci-:-por- t von Gravel tu der

Nabe von St. Charles in Dienst stel-

ln,,

Tätigkeit ihm verhängnisvoll wurde.

lie staatliche Steuernnsgleichsbe-hörd- e

hat auf den uild 29. Juli,
den I.. L, 3 1. und 5. August Sitz-iinge-

anberaumt, in deneit die Ver
treter der öffentlichen Gemeindienst
gesellschafteu Eiuwä.ude gegen ihr?
Tteiiereinschätzung erhebe könne.

Eine Untersuchung über die Er
morduiig des Farmers teorg Melk-

ers, der vergangene Woche auf seiner

Farm in der Nähe von Rushville von

zwei Fremden erschossen wurde, soll

die Behörde auf die Spur zweier

Männer geführt haben, welche Mond
schein schnaps in der Nähe der Meyer,

'scheu Farm hergestellt habe solleil.

,"rau Meyers giebt au, das: die bei

den Fremde, die Maske trüge, sie

und ihre Kinder aus dem Hause ge-

trieben bätte, elie sie ihre Gatte
erschossen hätten.

Der Ertrag der Caiitoloupes Ern-

te i Tunklin Coimty ist in diesem

Jahre als uiigewölmlich gut zu be.

zeichnen. Die erstell Melonen sind

schon verschickt ivorde, und in iveni

gen Tagen werden die Massenver-seiidiinge- n

fertig sein. Int Durch-

schnitte werden vier Cents das Stück

auf dem Felde bezahlt.

Der Juwelier Charles Shulties
wurde in seiner Heimatstadt, Louisi
ana, tot auf der Straße aufgefunden.

Allem Anscheine nach, war er auf
deut Heimwege während der Nacht

und von einem Herzschlage ereilt

worden.

Laut einem. Berichte des staatlichen

Erntebüros in Jefferson City, wur

den in den ersten sechs Monaten die-

ses Jahres im ganzen Staate 3,910,- -

000 Pfund Honig erzcngt. Während
in früheren Jahren viele Bienenvöl-

ker infolge des lliigünstigen Wetters

ausstnrbeii, war dcr Verlust in die-sei- n

Jahre unbeträchtlich. Im Durch-

schnitte entfielen etwa 2',) Pfund auf
jeden Stock. Die Durchschnittspreise

für Honig beliesen sich, wie solgt:

25 Cents für weiften Honig, und 23

bis 19 Cents das Pfund für die an-

deren Sorten. Die Fröste nach Bc

ginn des Frühjahres vernichteten vie-

le Blüte, wodurch die Erzeugung
von Honig bedeutend beeinträchtigt

wurde.

Sonntag Nachmittag wurden 11

weibliche Gefangene von New Orle
ans nach Jefferson City ins Zucht-hati- s

gebracht und zwar als Ver.

Staaten Gefangene. ?lllc sollen

Dope Ficndö" sein. ,

Hierzulande können Frauen m-gestr-

morden. .


